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LITURGISCHE M U S I K  

Konzert des Vokalensembles 
Voskresenije St. Petersburg 
SCHAAN - Heute Abend, den 8. Februar 
gastiert das Vokalensemble Voskresenije St. 
Petersburg unter der Leitung von Juri Maruk 
in der Pfarrkirche in Schaan. Die Gemeinde 
Schaan möchte alle Freunde der liturgischen 
Musik aus der russisch-orthodoxen Kirche zu 
diesem hervorragenden Konzert einladen. 
Das Ensemble, welches von der Kultur- und 
Sportkommission nach Liechtenstein eingela­
den wurde, hat in den letzten Jahren interna­
tionalen Ruhm erlangt. Das russische Vokal­
ensemble hat sich auch spontan dazu bereit­
erklärt, die Vorabendmesse mitzugestaiten. 
Anschliessend an die Messe beginnt das Kon­
zert um 20 Uhr. Die Kenner dieser Musik 
werden von diesem ausgezeichneten Ensemb­
le begeistert sein. Allen Menschen, die noch 
nie ein Konzert dieser Art gehört haben, emp­
fehle ich, dieses zu besuchen - es wird Ihnen 
in tiefer Erinnerung bleiben. Zur Aufführung 
gelangen Werke der berühmten Komponisten 
Rachmaninov, Hristov, Tschesnokov und vie­
ler anderer. Lassen Sie sich auch begeistern 
von dieser melancholischen, zarten Musik 
grosser slawischer Komponisten und folgen 
Sie unserer Einladung. Wie bei all unseren 
Anlässen ist der Eintritt frei. Sie dürfen gerne 
eine Spende an die Unkosten machen. Die 
Gemeinde Schaan und der Organisator des 
Konzertes, Martin Matt, würden sich sehr 
freuen, Sie bei der Vorabendmesse bezie­
hungsweise dann beim Konzert um 20 Uhr, in 
der Pfarrkirche in Schaan, zum einzigen Kon­
zert des Ensembles Voskresenije St. Peters­
burg in dieser Region, begrilssen zu dürfen. 

GRUNDKURS 

OUTLOOK 2002 - Grundkurs 
BALZERS - Dieser Kurs richtet sich an Per­
sonen, welche die neuen Kommunikations­
möglichkeiten wie E-Mail, elektronische 

. Agenda, Besprechungsplanung und mehr ken­
nen lernen und effizient anwenden möchten. 
Der Kurs 446 unter der Leitung von Michael 
Sele beginnt am Donnerstag, 13. Februar um 
18.30 Uhr bei derMarvoAg, Balzcrs. Anmel­
dung und Auskunft bei der Erwachsenenbil-

• dung Stein-Egerta in Schaan. (Eing.) 

Hoffen aufs grosse Glück 
«Marcolfa» - Mi t  der «VolksCard» weniger bezahlen und mehr amüsieren 

SCHAAN - Sie sollten sich Zeit 
nehmen, am Mittwoch, 12. 
Februar um 20 Uhr ins TaKino 
gehen, mit der Volkscard natür­
lich um 25 Prozent günstiger, 
und sich über Dario Fos «Mar­
colfa» amüsieren, gespielt von 
der Theatergruppe «Karussell», 
inszeniert von Ingo Ospelt. 
«Gerolf Hauser 

Nobelpreisträger Dario Fo, Garant 
für amüsante Texte, die Theater­
gruppe «Karussell», Garant für 
engagiertes Spielen, Regisseur Ingo 
Ospelt, Garant für gutes Theater -
kann da noch etwas schief gehen? 
Also, Volkscard ausgepackt und 
nichts wie hin ins TaKino. 

Bühnenpräsenz 
«Marcolfa» ist Haushälterin beim 

Marchese und hat anscheinend 
einen Lottogewinn in der Tasche. 
Die Folge: Die nicht mehr ganz 
junge Marcolfa ist plötzlich Objekt 

.'l i : 

J i s 

Giuseppe zu Füssen der angebeteten Marcolfa. 

der Begierde bei den Männern ihrer 
Umgebung. Es geht in Fos Stück 
also um unser Hoffen auf das gros­
se Glück, ums liebe Geld und die 
heillosen Verwirrungen, die das 
anrichtet. Sieht man die Schauspie-
ler/-innen auf der Bühne agieren, 
erlebt ihre Bühnenpräsenz, muss 
man sich fragen, ob das tatsächlich 
Laienschauspieler sind. Sie sind's 
und verkörpern doch - jetzt mit 
deutlich mehr Tempo als noch bei 
der Premiere, was dem Stück nur 

gut tut - in den Szenen voller präch­
tiger Gags die so herrlich wankel­
mütigen Figuren des Stücks: Christa 
Tauern als sich geschmeichelt 
fühlende Marcolfa, Hanno Dreher 
als verschuldeter Marchese, 'Gott­
fried Lercher als verschlnitzter, im 
Hintergrund Fäden ziehender Fran­
cesco, Thomas Hassler als ein von 
der Aussicht auf viel Geld «trümm-
lich» gewordener Giuseppe, Jutta 
Hoop als Teresa, die Verlobte von 
Giuseppe und Susanna Ackermann-

Valentinsball «La Luna» 
Schulball des Liechtensteinischen Gymnasiums 

TRIESEN - Am 14. Februar ist 
es so weit. Die Besucher des 
Schulballes im Saal in Triesen 
erwartet ein .toNes Programm 
sowie einige Überraschungen. 

Medienpartner 
V O L K S B L A T T  

Um 19.30 geht's mit der Türöffnung 
los und um 20.00 Uhr wird Eröff-" 
nungswalzer getanzt. Von 21.00 bis 
21.30 Uhr sorgt die durch den 
Gymiball Chur bekannte Band 
«Flapjack» für Stimmung. 

Einen Tanzauftritt der Extraklasse 
versprechen von 22.30 bis 22.45 Uhr 
dic^Akteure (Jer «Fun Factory». Eine 
Feuer- und (UV-)Lichtshow darf 

natürlich nicht fehlen. DJ P. van Gal 
wird den Balltigcrn von 22.45 bis 
23.30 mächtig einheizen. An­
schliessend soî gt eine Band bis 24.00 
Uhr dafür, dass keine Langeweile 
aufkommt. Von Mitternacht bis 3.00 
Uhr früh wird DJ Iwan den Tanzbo­
den mit seinem Sound beschallen. 

Specials 
Neben einem Gratis-Apdro (Cüpli) 

gibt's für alle Hungrigen auch ein 
gratis MitternachtsbufTct. Bei einer 
Verlosung können ein Natel und 
viele andere Überraschungen ge­
wonnen werden. An den drei Bars 
(eine Cocktailbar) bewegen sich die 
Getränkepreise in angenehmem Rah­
men: 3 Franken für ein Bier und 8 -
9 Franken für einen Cocktail, wobei 

der Getränke-Höchstpreis an den 
Bars 9 Franken beträgt. 

Eintritt/Vorverkauf/ 
Shuttlebusse 

Eintritt ist ab 16 Jahren (strenge 
Kontrolle, nur mit gültiger ID oder 
gültigem Pass). Die Karten für den 
Schulball kosten im Vorverkauf 20 
Franken und sind bei McDonald's, 
dem Musikhaus Gusti Foser und 
bei derJPilly-Videothek erhältlich. 
An der Abendkasse beläuft sich der 
Ticketpreis auf 25 Franken. 

Eine bewachte Garderobe ist 
ebenso selbstverständlich wie gra­
tis Shuttlebusse (von 1.00 bis 3.00 
Uhr). Sie fahren ab dem Gemein­
dezentrum Triesen und bringen die 
Ballgäste sicher nach Hause. 

Walser als Principessa, die heimli­
che Verlobte des Marchese. 

Provokateur 
Dario Fo, 1926 am Lago Maggio-

re geboren, studierte zunächst Male­
rei und Architektur. Zusammen mit 
Kollegen spielt er ab 1952 Jahren 
politisch-satirische Revuen. Zusam­
men mit seiner Frau Franca Rame 
schreibt er Stücke, später gründen 
sie eine Theatergruppe. Fo proba­
giert das «Theater der grossen Pro­
vokation». Immer wieder wird er in 
Prozesse verwickelt, mehrmals auf 
offener Bühne verhaftet. Mit seinem 
Engagement legt er sich mit dem 
Staat, seihen Institutionen und mit 
dem Vatikan an. Der «Gaukler» Fo 
rebelliert gegen den Faschismus, 
stellt seine Texte gegen Intoleranz, 
Biedersinn und Machtstreben gegen 
Xenophobie und Separatismus. 

Weitere Aufführungen: 15., 19. 
und 21. Februar, jeweils 20 Uhr im 
TaKino. 

A N Z E I G E  

Schaan / Liechtenstein ' 

Heute, Sa, 8 . 1 ,  20.09 h, TaK, Schaan 

Caveman 
Fortschritt durch Rückschritt 
Weck den Neandertaler in dir! - ' 

Die Liechtensteinische Laridesbahk* V 
fördert.das TaWnder-/|ug?ndprogramm 
So 9. 2.,'17 h, TaK, Stielte.' •.* 

Die Vladimir-Show 
Alte Puppen werden Femseh-Stars " • 

ww.tak.li ...Immer gut Informiert! 
Vorverkauf MoJr, 10-12 +15-18 Uhr 

Telefon (00423)237 59 69 
Fax (00423) 237 59 61 


